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Bebauungsplan Rheinbach Nr. 31 "Gewerbegebiet Meckenheimer Straße", 4. Änderung 
 
Beschlussentwurf: 
Der Rat stellt vor Behandlung der Stellungnahmen fest, dass eine Einzelabstimmung über die Beschlussentwürfe 
beantragt / nicht beantragt wird. (bitte nicht Zutreffendes in der Niederschrift streichen) 
 
I. Behandlung der Stellungnahmen 
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A) Beteiligung gem. § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB 
 

Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit 
Der Rat der Stadt Rheinbach nimmt davon Kenntnis, dass im Zuge der frühzeitigen Information ge-
mäß § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB keine Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit eingegangen sind, über die im 
Rahmen der Gesamtabwägung zu entscheiden ist. 
 
 
B) Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit 
Der Rat der Stadt Rheinbach nimmt davon Kenntnis, dass im Zuge der Offenlage des Bebauungsplanes gemäß 
§ 3 (2) BauGB keine Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit eingegangen sind, über die im Rahmen der Gesamt-
abwägung zu entscheiden ist. 
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C) Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB  
 
Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
Der Rat der Stadt Rheinbach nimmt davon Kenntnis, dass während der Offenlage des Planentwurfs gem. § 4 (2) 
BauGB nachfolgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange eine Stellungnahme abgegeben haben, 
über die zu entscheiden ist. 
 
 
C 1.01 Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 
Hier: Schreiben vom 18.03.2019 
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Beschlussentwurf zu C 1.01: 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 18.03.2019 eingegangene Stellungnahme C 
1.01 wie folgt zu entscheiden:  

Die Hinweise auf das Vorgehen bei Kampfmittelfunden sowie auf die empfohlene Sicherheitsdetektion im Vorfeld 
von Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wie Rammarbeiten, Pfahlgründungen, Verbauarbei-
ten etc. sind im textlichen Bestandteil des Bebauungsplanentwurfs im Abschnitt C, Hinweise, Punkt 3, Kampfmit-
tel, bereits im Vorfeld der öffentlichen Auslegung mit aufgenommen worden. Zudem wurde auf das Merkblatt für 
Baugrundeingriffe und das anzugebende Aktenzeichen verwiesen.  

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 18.03.2019 eingegangene 
Stellungnahme C 1.01 der Bezirksregierung Düsseldorf, Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) ist keine 
Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.02 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, Postfach 2963, 
53019 Bonn 
 
Hier: Schreiben vom 10.08.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.02 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 10.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.02 wie folgt zu entscheiden:  

Es werden seitens des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr keine 
Einwände gegen die vorliegende Planung vorgebracht. Änderungen der Planinhalte, welche eine weitere Beteili-
gung erforderlich machen würden, wurden im Nachgang der Beteiligung gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB nicht 
vorgenommen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 10.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.02 des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bun-
deswehr ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.03 Landesbetrieb Straßenbau NRW, Regionalniederlassung Ville-Eifel, Jülicher Ring 101-103, 53879      
Euskirchen 
 
Hier: Schreiben vom 06.08.2020 

 

Beschlussentwurf zu C 1.03 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 06.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.03 wie folgt zu entscheiden:  

Es werden seitens des Landesbetriebs Straßenbau NRW keine Bedenken gegen die vorliegende Planung vorge-
bracht.  

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 06.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.03 des Landesbetriebes Straßenbau NRW, Regionalniederlassung Ville-Eifel ist keine 
Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.04 RMR Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschaft m.b.H., Godorfer Hauptstraße 186, 50997 Köln 
 
Hier: Schreiben vom 05.08.2020 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.04: 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 05.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.04 wie folgt zu entscheiden:  

Es sind weder vorhandene Anlagen noch laufende bzw. vorhersehbare Planungen des Unternehmens betroffen. 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung aufgestellt. Aufgrund 
der hierfür geltenden gesetzlichen Regelungen sind im Zusammenhang mit den geplanten Nachverdichtungs-
möglichkeiten auf Grundlage der Festsetzungen keine externen oder internen ökologischen Ausgleichsmaßnah-
men erforderlich. Artenschutzrechtliche Maßnahmen sind auf Grundlage der Planung ebenfalls nicht notwendig. 
Eine erneute Beteiligung des Unternehmens im Zuge des Planverfahrens ist daher nicht erforderlich. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 05.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.04 der RMR Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschaft m.b.H. ist keine Be-
schlussfassung erforderlich. 
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C 1.05 Airdata AG, Dieselstraße 18, 70771 Leinfelden-Echterdingen 
 
Hier: Schreiben vom 10.08.2020 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.05: 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 10.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.05 wie folgt zu entscheiden:  

Es werden seitens des Unternehmens keine Einwände gegen die vorliegende Planung vorgebracht. Von Seiten 
des Unternehmens werden momentan sowie zukünftig keine Richtfunkstrecken im angegebenen Bereich betrie-
ben. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 10.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.05 der Airdata AG ist keine Beschlussfassung erforderlich.  
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C 1.06 Bezirksregierung Köln, Dezernat 54 – Wasserwirtschaft – einschließlich anlagenbezogener Um-
weltschutz 50606 Köln 
 
Hier: Schreiben vom 10.08.2020 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.06: 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 10.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.06 wie folgt zu entscheiden:  

Die Belange des Dezernats 54 der Bezirksregierung Köln sind durch die vorliegende Planung nicht betroffen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 10.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.06 der Bezirksregierung Köln, Dezernat 54 ist keine Beschlussfassung erforderlich.  
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C 1.07 Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Südwestpark 35, 90449 Nürnberg 
 
Hier: Schreiben vom 28.08.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.07 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 28.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.07 wie folgt zu entscheiden:  

Die Belange des Unternehmens sind durch die vorliegende Planung nicht betroffen. Änderungen der Planinhalte, 
welche eine weitere Beteiligung erforderlich machen würden, wurden im Nachgang der Beteiligung gem. §§ 3 (2) 
und 4 (2) BauGB nicht vorgenommen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 28.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.07 der Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Nürnberg ist keine Beschlussfassung 
erforderlich. 
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C 1.08 PLEDOC GmbH, Postfach 120255, 45312 Essen 
 
Hier: Schreiben vom 27.08.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.08 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 27.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.08 wie folgt zu entscheiden:  

Die vom Unternehmen verwalteten Versorgungsanlagen der in der Stellungnahme aufgeführten Betreiber und 
Eigentümer sind vom vorliegenden Planverfahren nicht betroffen. Der dargestellte Bereich schließt den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 31 "Gewerbegebiet Meckenheimer Straße", 4. Änderung voll-
ständig ein. Auskünfte zu möglichen Anlagen weiterer Netzbetreiber, Versorgungsunternehmen und Konzernge-
sellschaften wurden im Rahmen der öffentlichen Auslegung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 31 „Gewerbege-
biet Meckenheimer Straße“, 4. Änderung eingeholt. Eine Ausdehnung oder Erweiterung des Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans ist im Nachgang der öffentlichen Auslegung nicht vorgesehen. Eine weitere Abstimmung 
mit dem Unternehmen ist daher nicht erforderlich.  
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 27.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.08 der PLEdoc GmbH, Essen ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.09a Vodafone NRW GmbH, Postfach 10 20 28, 34020 Kassel 
 
Hier: Schreiben vom 26.08.2020 
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C 1.09b Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH , D2-Park 5, 40878 Ratingen 
 
Hier: Schreiben vom 06.10.2020 
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C 1.09c Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH , D2-Park 5, 40878 Ratingen 
 
Hier: Schreiben vom 06.10.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.09a, C 1.09b und C 1.09c 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 26.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.09a sowie die beiden am 06.10.2020 eigegangenen Stellungnahmen C 1.09b und C 1.09c, wie folgt zu ent-
scheiden:  

Es werden seitens des Unternehmens keine Einwände gegen die vorliegende Planung vorgebracht. Im Planbe-
reich befinden sich keine Telekommunikationsanlagen des Unternehmens. Mögliche Umverlegungen, Mitverle-
gungen, Baufeldfreimachungen o.ä. Vorhaben sind nicht Bestandteil des zugrundeliegenden Bauleitplanverfah-
rens, sodass die Einholung einer separaten Stellungnahme nicht erforderlich ist. Der Hinweis auf einen mögli-
chen Netzausbau innerhalb des Plangebiets im Rahmen der Stellungnahme C 1.09c betrifft die Erschließungs-
planung im Anschluss an das Bauleitplanverfahren. Eine Beteiligung der Unternehmen zum Zwecke der techni-
schen Ausbauplanung, wie in der Stellungnahme C 1.09c dargestellt, ist nicht Gegenstand des Bauleitplanverfah-
rens 
 
Die Stellungnahmen der mit Schreiben vom 26.08.2020 eingegangenen Stellungnahme C 1.09a der Voda-
fone NRW GmbH und der jeweils mit Schreiben vom 06.10.2020 eingegangenen Stellungnahmen C 1.09b 
und C 1.09c der Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH werden zur Kenntnis genommen. 
Über die mit Schreiben vom 06.10.2020 eingegangene Stellungnahme C. 1.09a der Vodafone NRW GmbH 
und der jeweils mit Schreiben vom 06.10.2020 eingegangenen Stellungnahmen C 1.09b und C 1.09c der 
Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.10a Tele Columbus Betriebs GmbH, 40880 Ratingen 
 

Hier: Schreiben vom 14.08.2020 
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C 1.10b RFC Radio-, Fernseh- und Computertechnik GmbH, Winklhoferstraße 15, 09116 Chemnitz 
 

Hier: Schreiben vom 21.08.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.10a und C 1.10b: 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 21.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.10a und die am 14.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 1.10b, wie folgt zu entscheiden: 

Innerhalb des Planbereichs befinden sich keine Erdkabelanlagen und Versorgungsleitungen der Tele Comlumbus 
Gruppe. Die Belange des Unternehmens sind nicht berührt. 
 
Die Stellungnahmen der mit Schreiben vom 14.08.2020 eingegangenen Stellungnahme C 1.10a der Tele 
Columbus Betriebs GmbH und der mit Schreiben vom 21.08.2020 eingegangenen Stellungnahme der RFC 
Radio-, Fernseh- und Computertechnik GmbH werden zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben 
vom 14.08.2020 eingegangenen Stellungnahme C 1.10a der Tele Columbus Betriebs GmbH und der mit 
Schreiben vom 21.08.2020 eingegangenen Stellungnahme der RFC Radio-, Fernseh- und Computertech-
nik GmbH, ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.11 RSAG AöR, 53719 Siegburg 
 
Hier: Schreiben vom 14.08.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.11 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 14.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.11 wie folgt zu entscheiden:  

Es werden seitens der RSAG AöR keine Bedenken gegen die vorliegende Planung vorgebracht. Die Abholung 
der anfallenden Abfälle ist vom Grundstückseigentümer im Zuge der hochbaulichen Planung im Anschluss an 
das Bauleitplanverfahren zu klären. Aufgrund des Fehlens einer Festsetzung zu öffentlichen Verkehrsflächen im 
ausgelegten Bebauungsplanentwurf wird ein gesonderter Hinweis bezüglich sicherheitstechnischer Anforderun-
gen gem. DGUV Information 214-033 und RASt 06 als nicht erforderlich angesehen. 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 14.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.11 der RSAG AöR, Siegburg, ist keine Beschlussfassung erforderlich. 

Anlage 5



Anregungen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange  
gem. § 13 a Abs. 3 Nr.2 BauGB sowie gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB  
Bebauungsplan Rheinbach Nr. 31 "Gewerbegebiet Meckenheimer Straße", 4. Änderung 
 

Seite 26 von 49 
 

C 1.12 Deutsche Bahn AG, Erna-Scheffler-Straße 5, 51103 Köln 
 
Hier: Schreiben vom 11.08.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.12 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 11.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.12 wie folgt zu entscheiden:  

Von Seiten der Deutsche Bahn AG bestehen grundsätzlich keine Bedenken gegen das Vorhaben, wenn die vor-
gebrachten Hinweise beachtet werden.  
 
Zu: Sicherheit und Leichtigkeit des Eisenbahnverkehres 
Dem Hinweis, dass durch die vorliegende Bauleitplanung die Sicherheit und die Leichtigkeit des Eisenbahnver-
kehres auf der angrenzenden Bahnstrecke nicht gefährdert oder gestört wird, wird durch die öffentliche Verkehrs-
fläche Römerkanal und den Grünstreifen zwischen Römerkanal und der Bahntrasse, welche zusammengenom-
men als Pufferraum fungieren, Rechnung getragen. Ein Heranrücken der Bebauung über den derzeitigen pla-
nungsrechtlichen Bestand hinaus ist nicht vorgesehen. Desweiteren werden planungsrechtlich die Verwendung 
von grellen und fluoreszierenden Fassadenoberflächen und –materialien als unzulässig festgesetzt. Als Dachde-
ckung bei geneigten Dächern sind nur Dachziegel/Dachsteine und/oder naturfarbenes Zinkblech in matter Aus-
führung zulässig. Um eine mögliche Blendwirkung von Anlagen zur solaren Energiegewinnung bereits planungs-
rechtlich auszuschließen, wird in den textlichen Festsetzungen unter B. 1.2 Dacheindeckung und Anlagen zur 
solaren Energiegewinnung der Passus aufgenommen, dass bei Satteldächern (SD) und Walmdächern (WD) 
Anlagen zur solaren Energiegewinnung in Ihrer Anordnung nur parallel zu den Dachflächen zulässig sind. 
 
Zu: Behinderung Bahnübergang/Kreuzung 
Ein erhöhtes Verkehrsaufkommen ist durch die 4. Änderung des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 31 „Gewerbe-
gebiet Meckenheimer Straße“ nicht zu erwarten. Bei dem Planverfahren handelt es sich um ein bereits als Ge-
werbegebiet (GE) festgesetztes Gebiet, welches aufgrund planungsrechtlicher Anpassungen in ein Mischgebiet 
(MI) überführt werden soll. Die Vermeidung einer temporären Beeinträchtigung durch Staubaufkommen, schwer 
beladene Baufahrzeuge o.ä. während der Baumaßnahme ist im Zuge des Bauablaufes sicherzustellen und nicht 
Gegenstand des Bauleitplanverfahrens. Der Anschluss der unterirdischen Infrastruktur ist unmittelbar an die 
öffentlichen Verkehrsflächen Kleine Heeg/Römerkanal möglich. Auf der Ebene der Bauleitplanung sind daher 
keine Kreuzungs- bzw. Gestattungsanträge erforderlich. 
 
Zu: Baugenehmigung/Abstandsflächen 
Der Hinweis auf Beteiligung der Deutschen Bahn AG im Baugenehmigungsverfahren wird an das Bauordnungs-
amt der Stadt Rheinbach weitergeleitet. Die Abstandsflächen gemäß § 6 BauO NRW sowie sonstige baurechtli-
che Bestimmungen sind im Baugenehmigungsverfahren nachzuweisen und einzuhalten. Nachbarrechtliche Best-
immungen sind nicht auf der Ebene der Bauleitplanung sicherzustellen. 
 
Zu: Emissionen 
Ein möglicher Funkenflug oder Abrieb wird bereits durch den Pufferbereich, welcher durch die öffentliche Ver-
kehrsfläche Römerkanal und den angrenzenden bestehenden Grünstreifen, abgefangen. Im Zuge der Aufstellung 
des Bebauungsplanes wurde zusätzlich ein schalltechnisches Prognosegutachten erstellt (Graner+Partner Inge-
nieure 29.10.2019), welches gutachterlich herausstellt, dass die Anforderungen hinsichtlich der Verkehrslärmein-
wirkungen für Mischgebiete tag/nachts erfüllt werden. Immissionen, die die menschliche Gesundheit beeinträchti-
gen können, sind im Plangebiet somit nicht zu erwarten. 
 
Um möglichen Blendwirkungen von Anlagen zur solaren Energiegewinnung vorzubeugen, wird in die 
textlichen Festsetzungen der Passus aufgenommen, dass bei Satteldächern (SD) und Walmdächern (WD) 
Anlagen zur solaren Energiegewinnung in Ihrer Anordnung nur parallel zu den Dachflächen zulässig 
sind. Der Hinweis, dass die Deutsche Bahn AG im Zuge des Baugenehmigungsverfahrens beteiligt wer-
den muss, wird an das Bauordnungsamt der Stadt Rheinbach weitergeleitet. Die sonstigen Darstellungen 
der mit Schreiben vom 11.08.2020 eingegangen Stellungnahme C 1.12 der Deutschen Bahn AG, Köln 
werden zur Kenntnis genommen. 
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C 1.13 Amprion GmbH, Rheinlanddamm 24, 44139 Dortmund 
 
Hier: Schreiben vom 13.08.2020 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.13 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 13.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.13 wie folgt zu entscheiden:  

Die Anlagen des Unternehmens sind durch die vorliegende Planung nicht betroffen. Im Planbereich verlaufen 
keine Höchstspannungsleitungen des Unternehmens. Hinsichtlich der weiteren Versorgungsleitungen wurden die 
entsprechenden Unternehmen im Rahmen der öffentlichen Auslegung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 31 
„Gewerbegebiet Meckenheimer Straße“, 4. Änderung mit beteiligt. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 13.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.13 der Amprion GmbH, Dortmund ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.14 Rhein-Sieg-Kreis, der Landrat, Postfach 1551 Siegburg, Amt 38.10 - Bevölkerungsschutz - Brand-
schutzdienstelle - 
 
Hier: Schreiben vom 12.08.2020 

 

Beschlussentwurf zu C 1.14 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 12.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.14 wie folgt zu entscheiden:  

Seitens des Amtes 38.10 - Bevölkerungsschutz – Brandschutzdienstelle - des Rhein-Sieg-Kreises bestehen ge-
gen die vorliegende Planung aus brandschutztechnischer Sicht keine Bedenken. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 12.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.14 des Rhein-Sieg-Kreises, der Landrat, Siegburg, Amt 38.10 - Bevölkerungsschutz - 
Brandschutzdienstelle - ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.15 Wahnbachtalsperrenverband, Siegelsknippen, 53721 Siegburg 
 
Hier: Schreiben vom 12.08.2020 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.15: 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 12.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.15 wie folgt zu entscheiden:  

Es bestehen keine Bedenken gegen die vorliegende Planung. Die Anlagen des Wahnbachtalsperrenverbandes 
sind nicht betroffen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 12.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.15 des Wahnbachtalsperrenverbandes ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.16 Bezirksregierung Arnsberg, Postfach, 44025 Dortmund 
 
Hier: Schreiben vom 20.08.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.16 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 20.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.16 wie folgt zu entscheiden:  

Der Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW liegen keine Erkenntisse vor, dass im 
Geltungsbereich des vorliegenden Bebauungsplans Bergbauberechtigungen verliehen wurden. Demnach ist mit 
bergbaulichen Einwirkungen nicht zu rechnen. Weiterhin weist die Bezirksregierung Arnsberg auf die Grundwas-
serabsenkung im Zuge des Braunkohletagebaus hin. Im Zuge des späteren Grundwasserwiederanstiegs sind 
Bodenbewebungen möglich, welche zu Schäden an der Tagesoberfläche führen können. Daher soll im textlichen 
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Bestandteil des Bebauungsplans im Abschnitt C. Hinweise der Punkt 8. Bergbau neu aufgenommenen werden. 
Dieser soll auf die angeführte momentane Grundwasserabsenkung und deren mögliche zukünftige Folgen hin-
weisen. Zusätzlich wird empfohlen, eine Anfrage an die RWE Power AG sowie für konkrete Grundwasserdaten 
an den Erftverband zu stellen. 
 
Die Hinweise zur Grundwasserabsenkung im Zuge des Braunkohletagebaus und die dadurch bedingte 
mögliche Bodenbewegung aufgrund des späteren Grundwasseranstiegs gemäß der mit Schreiben vom 
20.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 1.16 der Bezirksregierung, Abteilung 6 Bergbau und Energie 
in NRW sowie die Hinweise auf die Überprüfung des Grundwasserstands im Baugenehmigungsverfahren 
werden im textlichen Bestandteil des Bebauungsplans insgesamt als Hinweis im Abschnitt C. Hinweise 
Punkt 8. Bergbau neu aufgenommen. Die sonstigen Inhalte der Stellungnahme C 1.16 werden zur Kennt-
nis genommen.  
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C 1.17 Stadt Meckenheim, Postfach 1180, 53333 Meckenheim 
 
Hier: Schreiben vom 21.08.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.17 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 21.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.17 wie folgt zu entscheiden:  

Es werden von Seiten der Stadt Meckenheim keine Einwände gegen die vorliegende Planung vorgebracht. Die 
Belange der Stadt Meckenheim sind durch die Planung nicht betroffen. 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 21.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.17 der Stadt Meckenheim ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.18 Einzelhandelsverband Bonn Rhein-Sieg Euskirchen e.V., Am Hof 26a, D-53113 Bonn 
 
Hier: Schreiben vom 28.08.2020 

 

Beschlussentwurf zu C 1.18 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 28.08.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.18 wie folgt zu entscheiden:  

Von Seiten des Einzelhandelsverbandes Bonn – Rhein-Sieg – Euskirchen bestehen keine Bedenken gegen die 
vorliegende Planung. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 28.08.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.18 des Einzelhandelsverbandes Bonn – Rhein-Sieg - Euskirchen ist keine Beschluss-
fassung erforderlich. 
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C 1.19 e-regio GmbH & Co. KG, Rheinbacher Weg 10, 53881 Euskirchen 
 
Hier: Schreiben vom 04.09.2020 und 03.11.2020 

 

Antwortschreiben vom 03.11.2020 aufgrund von Nachfragen der Verwaltung.  
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Beschlussentwurf zu C 1.19 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 04.09.2020 und 03.11.2020 eingegangenen 
Stellungnahmen, welche unter Punkt C 1.19 zusammengefasst worden sind, wie folgt zu entscheiden:  

Die Hauptleitung befindet sich laut eingereichtem Lageplan vom 03.11.2020 innerhalb der öffentlichen Verkehrs-
flächen kleine Heeg/Römerkanal. Beide öffentlichen Verkehrsflächen liegen nicht innerhalb des Geltungsbereichs 
des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 31 „Gewerbegebiet Meckenheimer Straße“, 4. Änderung, sodass die 
Hauptleitung nicht von der Planung betroffen ist. Einzig die privaten Hausanschlüsse der im Geltungsbereich 
befindlichen Gebäude sind von der Plannung betroffen. Eine gesonderte planungsrechtliche Berücksichtigung im 
Sinne einer Festsetzung bedürfen die Privatanschlüsse nicht. Im Zuge des nachgelagerten Baugenehmigungs-
verfahrens ist für das jeweilige Bauvorhaben der Umgang mit der zugehörigen Leitung aufzuzeigen. 
 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung aufgestellt. Aufgrund 
der hierfür geltenden gesetzlichen Regelungen sind im Zusammenhang mit den geplanten innerörtlichen Nach-
verdichtungsmöglichkeiten auch auf Grundlage der Festsetzungen im Rahmen der Offenlage des Bebauungs-
plans Rheinbach Nr. 31 „Gewerbegebiet Meckenheimer Straße“, 4. Änderung keine externen oder internen öko-
logischen Ausgleichsmaßnahmen erforderlich. Auch setzt die 4. Änderung keine öffentliche Verkehrsflächen fest.  

Im Nachgang der öffentlichen Auslegung wurde eine textliche Festsetzung zur Anpflanzung standortgerechter 
Laub- oder Obstbäume auf den privaten Grundstücksflächen aufgenommen. Von einer Pflanzliste mit dem Aus-
schluss als kritisch angesehener Baumarten wurde abgesehen. Die Bäume sind innerhalb der privaten Grund-
stücksflächen anzupflanzen und es verlaufen keine Leitungstrassen durch das Plangebiet. Im Zuge der Objekt-
planung sind die Hausanschlussleitungen und deren Freihaltekorridor zu bestimmen und entsprechend zu be-
rücksichtigen. 

 

Die Hauptleitung befindet sich laut Lageplan vom 03.11.2020 in den öffentlichen Verkehrsflächen kleine 
Heeg/Römerkanal und somit außerhalb des Plangebiets. Daher wird die Hauptleitung von der Planung 
nicht berührt. Dem Hinweis auf den Ausschluss der als kritisch eingestufter Baumarten wird daher nicht 
gefolgt. Die sonstigen Darstellungen und Inhalte der mit Schreiben vom 04.09.2020 und 03.11.2020 einge-
gangenen Stellungnahmen der e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen, welche unter dem Punkt C 1.19 zu-
sammengefasst worden sind, werden zur Kenntnis genommen. 
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C 1.20 Polizeipräsidium Bonn, Direktion Verkehr / FüSt – Verkehrsplanung, Königswinterer Straße 500, 
53227 Bonn-Ramersdorf 
 
Hier: Schreiben vom 04.09.2020 

 

 

Beschlussentwurf zu C 1.20 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 04.09.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.20 wie folgt zu entscheiden:  

Aus Sicht des Polizeipräsidiums Bonn, Direktion Verkehr / FüSt – Verkehrsplanung bestehen aus verkehrspolizei-
licher Sicht keine Bedenken gegen die vorliegende Planung.   

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 04.09.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.20 des Polizeipräsidiums Bonn, Direktion Verkehr / FüSt - Verkehrsplanung, ist keine 
Beschlussfassung erforderlich. 
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 C 1.21 Gemeinde Alfter, Am Rathaus 7, 53347 Alfter 
 
Hier: Schreiben vom 08.09.2020 

 
 

Beschlussentwurf zu C 1.21 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 08.09.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.21 wie folgt zu entscheiden:  

Es werden von Seiten der Gemeinde Alfter keine Anregungen noch Einwände gegen die vorliegende Planung 
vorgetragen. Die Belange der Gemeinde Alfter sind durch die Planung nicht betroffen. 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 08.09.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.21 der Gemeinde Alfter ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.22 Westnetz GmbH, Kuchenheimer Str. 1-3, 53881 Euskirchen 
 
Hier: Schreiben vom 09.09.2020 und 13.11.2020 
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Antwortschreiben vom 13.11.2020 aufgrund von Nachfragen der Verwaltung. Die Anlage zur Niederspannungs-
anschlussverordnung (NAV) ist der Abwägung aufgrund ihrer Größe und mangelnder Relevanz des zugrundelie-
genden Planverfahrens nicht beigefügt. 
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Beschlussentwurf zu C 1.22 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 09.09.2020 und 13.11.2020 eingegangenen 
Stellungnahmen, welche unter Punkt C 1.22 zusammengefasst worden sind, wie folgt zu entscheiden:  

Das Unternehmen verweist auf ein Niederspannungskabel im nördlichen Planbereich, innerhalb der privaten 
Grundstücksflächen. Im Zuge der Klärung des genauen Verlaufes der Leitungstrasse hat sich durch die Recher-
che des Unternehmens ergeben, dass die Niederspannungsleitung nicht, wie vorher angenommen, innerhalb der 
privaten Grundstücksfläche liegt, sondern innerhalb der öffentlichen Verkehrsfläche „Römerkanal“. Die Leitung 
verläuft somit außerhalb des Geltungsbereichs des zugrundeliegenden Bauleitplanverfahrens. Eine Berücksichti-
gung ist somit nicht erforderlich. 
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 09.09.2020 und 13.11.2020 
eingegangenen Stellungnahmen, zusammengefasst unter Punkt C 1.22, der Westnetz GmbH ist keine 
Beschlussfassung erforderlich. 
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C 1.23 Rhein-Sieg-Kreis, Referat Wirtschaftsförderung und strategische Kreisentwicklung, Postfach 1551, 
53705 Siegburg 
 
Hier: Schreiben vom 08.09.2020 
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Beschlussentwurf zu C 1.23 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 08.09.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.23 wie folgt zu entscheiden:  

Zu: Umwelt- und Naturschutz / Anpassung an den Klimawandel (Hitzeperioden) 
Der Anregung zur Festlegung einer Anzahl von Bäumen wird gefolgt. Die textlichen Festsetzungen werden um 
Punkt 10. „Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen, Bindungen für die 
Erhaltung von Bäumen“ ergänzt. Folglich ist innerhalb der privaten Grundstücksflächen bei Gebäuden bis ein-
schließlich zwei Wohneinheiten je Grundstück ein Baum und innerhalb der privaten Grundstücksflächen bei Ge-
bäuden mit mehr als zwei Wohneinheiten je begonnener 450 m² Grundstücksfläche ein Baum zu pflanzen. Um 
neben der Verringerung der kleinräumigen, gebietstypischen Überwarmung die Biodiversität zu fördern, wird die 
Auswahl der anzupflanzenden Bäume auf Laub- oder Obstbäume beschränkt und eine Mindestqualität festge-
setzt.  
 
Von einer Festsetzung bezüglich einer dauerhaften Begrünung nicht überbauter bzw. befestigter Flächen wird 
abgesehen. Durch die planerische Zurückhaltung greift § 8 (1) der BauO NRW. Dieser besagt, dass die nicht mit 
Gebäuden oder vergleichbaren baulichen Anlagen überbauten Flächen der bebauten Grundstücke wasserauf-
nahmefähig zu belassen oder herzustellen sowie zu begrünen oder zu bepflanzen sind, soweit dem nicht die 
Erfordernisse einer anderen zulässigen Verwendung der Flächen entgegenstehen. In Hinblick auf die Vermei-
dung von sog. Schottergärten i. V. m. wasserundurchlässiger Unterbauung zugunsten einer möglicherweise pfle-
geärmeren Bewirtschaftung, welche jedoch ohne dichte Bepflanzung einen Beitrag zu Aufheizungseffekten im 
Quartier leisten können, bestimmt sich die Zulässigkeit zusätzlich nach den Vorgaben der §§ 17 und 19 (4) 
BauNVO und kann im Rahmen der bauordnungsrechtlichen Prüfung so einer eindeutigen rechtsinstrumentariel-
len Kontrolle in Bezug auf den jeweils zulässigen Versiegelungsgrad je Grundstück unterzogen werden. 
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Die Festsetzung einer Teilfläche für Kinderspielplätze mit Begrünungsvorgaben ist nicht erforderlich. Durch Er-
lass der Satzung über Kinderspielplätze auf Baugrundstücken regelt die Stadt Rheinbach bereits die einzurich-
tenden Spielplätze für Kleinkinder. § 4 (3) der Satzung über Kinderspielplätze auf Baugrundstücken fordert, dass 
mindestens 50 % der Fläche als Rasen anzulegen ist. 
 
Gemäß den getroffenen textlichen Festsetzungen ist die Anlage extensiver oder intensiver Dachbegrünungen bei 
Satteldächern (SD) und Walmdächern (WD) grundsätzlich zulässig. Flachdächer (FD) von Hauptgebäuden mit 
einer Dachneigung bis einschließlich 6° sind mit einem Flächenanteil von mindestens 50 % ihrer Dachfläche, mit 
einer Schichtstärke von mindestens 6 cm, extensiv zu begrünen. Flachdächer (FD) von Garagen und überdach-
ten Stellplätzen mit einer Dachneigung bis einschließlich 6° sind, sofern sie nicht als Terasse genutzt werden,  
mit einer Schichtstärke von mindestens 6 cm vollflächig extensiv oder intensiv zu begrünen. Mit den genannten 
Festsetzungen soll so ein Beitrag zur Abmilderung der Überwärmung an heißen Tagen und der Folgen durch den 
Klimawandel geleistet werden. Dem darüber hinausgehenden Hinweis auf eine wohnklimatisch vorteilhafte Be-
grünung von Süd-Fassaden wird nicht gefolgt. 
 
Zu: Wasserschutzgebiet 
Das geplante Wasserschutzgebiet Swisttal-Heimerzheim-Ludendorf (Wasserschutzzone III B) des Wasserver-
sorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal wurde in der derzeit vorliegenen Fassung, Stand Offenlage, bereits 
berücksichtigt. Zum Schutz vor möglichen Beeinträchtigungen des Wasserschutzgebietes wurden unbeschichtete 
kupfer-, zink- und bleigedeckte Dächer innerhalb des Geltungsbereichs ausgeschlossen (B. Örtliche Bauvor-
schriften Punkt 1.2 Dacheindeckung und Anlagen zur solaren Energiegewinnung). Um einer möglichen Verunrei-
nigung des Grundwassers entgegenzuwirken, werden die unterirdische Lagerung (fester, flüssiger, löslicher) 
wassergefährdender Stoffe generell ausgeschlossen und oberirdische Lagerbehälter auf maximal 20.000 l be-
schränkt. Zusätzlich müssen diese die Anforderungen an eine Lagerung in einem Wasserschutzgebiet erfüllen 
(C. Hinweise Punkt 7. Gewässerschutz). Insofern wird den künftigen Anforderungen in Hinblick auf die geplante 
Wasserschutzzone III B Rechnung getragen. 
 
Der Anregung der Festsetzung zu einer Anzahl an Bäumen wird durch die Aufnahme der textlichen Fest-
setzung Punkt 10. Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen ge-
folgt. Der Anregung der Festsetzung einer dauerhaften Begrünung nicht überbauter bzw. befestigter Flä-
chen und einem Hinweis auf wohnklimatisch vorteilhafte Begrünung von Süd-Fassaden wird aus den 
dargelegten Gründen nicht gefolgt. Die sonstigen Darstellungen der mit Schreiben vom 08.09.2020 ein-
gegangenen Stellungnahme C 1.23 des Rhein-Sieg-Kreises, Referat Wirtschaftsförderung und Strategi-
sche Kreisentwicklung, Fachbereich 01.3 werden zur Kenntnis genommen. 
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C 1.24 Erftverband, Postfach 1320, 50103 Bergheim 
 
Hier: Schreiben vom 24.09.2020 

 

Beschlussentwurf zu C 1.24 
Der Rat der Stadt Rheinbach beschließt, über die mit Schreiben vom 24.09.2020 eingegangene Stellungnahme C 
1.24 wie folgt zu entscheiden:  

Es bestehen seitens des Erftverbandes aus wasserwirtschaftlicher Sicht keine Bedenken gegen die vorliegende 
Planung. Leitungen, Messstellen und Anlagen des Erftverbandes sind durch die Planung nicht betroffen. 
 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Über die mit Schreiben vom 24.09.2020 eingegangene 
Stellungnahme C 1.24 des Erftverbandes ist keine Beschlussfassung erforderlich. 
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hier: Liste der Behörden und Träger öffentlicher Belange, die im Rahmen der Behördenbeteiligung 

keine Stellungnahme abgegeben haben 
 

AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH 

Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg 

RWE Power Aktiengesellschaft 
Zentrale 

Rhein. Amt für Denkmalpflege 

LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland 

Handwerkskammer zu Köln 

Kreishandwerkerschaft Bonn/Rhein-Sieg 

Industrie- und Handelskammer 

Erzbistum Köln 

Evangelisches Landeskirchenamt 

Kath. Kirchengemeinde St. Martin 

Evangelische Kirchengemeinde  

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

Landesbüro der Naturschutzverbände 

Naturschutz Rheinbach-Voreifel e.V. 

BUND-Ortsguppe Rheinbach 

NABU Kreisgruppe Bonn e.V. 
Naturschutzstation Swisttal 

Zweckverband Naturpark Rheinland 

Polizeipräsidium Bonn 
Kommissariat Vorbeugung 

Malteser Hilfsdienst 

DB Services Immobilien GmbH  
Niederlassung Köln 
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DBProjektBau GmbH 
Projektzentrum 

Regionalverkehr Köln GmbH 

Bezirksregierung Düsseldorf  
Dezernat 26 - Luftverkehr 

Verkehrsverbund Rhein-Sieg 

Deutsche Telekom  
Netzproduktion GmbH 

Deutsche Telekom Technik GmbH 
Stichwort Bebauungsplan 

Unitymedia NRW GmbH 

ALIZ West GmbH & CoKG 

NETCOLOGNE 

E-Plus Mobilfunk GmbH & Co.KG 

Standortverwaltung 

Gemeinde Swisttal 

Stadt Euskirchen 

Stadt Bad Münstereifel 

Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr 

Stadtverwaltung Bonn 

Finanzamt Sankt Augustin 

Bezirksregierung Köln 
Dez. 35.2 

Sozialverband VdK 
Ortsverband Rheinbach 

Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft der Stadt Rheinbach mbH 

Bezirksregierung Köln 
Dez. 25 – Verkehr, Planfeststellung und - genehmigung 

Bezirksregierung Köln 
Dez. 33 – Ländliche Entwicklung und Bodenordnung 
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Bezirksregierung Köln 
Dez. 35.4 - Denkmalschutz 

Bezirksregierung Köln 
Dez. 51 – Natur und Landschaftsschutz 

Bezirksregierung Köln 
Dez. 52 – Abfallwirtschaft und Bodenschutz 

Bezirksregierung Köln 
Dez. 53 – Immissions- einschließlich anlagenbezogener Umweltschutz 

Nahverkehr Rheinland GmbH 

Bundesnetzagentur 

Wilhelm Simons 
Wasser- und Bodenverband Rheinbach 

Henning Horn 
Rheinbacher Seniorenforum e.V.  
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